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1 Einleitung 

  

Die stabilen, mit dem notwendigen Zubehör 
vormontierten Verteilerschränke der 
WAVEPACE® ODF-Systemfamilie mit 900 mm 
und 1200mm Breite bieten eine Kapazität 
von 47 RU (Rack Units). Die Position der 
vorderen und hinteren 19“ Montageprofile 
ist für die Aufnahme der Wavepace System-
Panel optimiert. Die Verteilerschränke bieten 
selbstverständlich auch eine klassische 19" 
Befestigung. 
Die zugriffsoptimierte Montagelösung für die 
System-Panel mit freiem Blick und Zugriff auf 
die Kabelführungen ermöglicht eine schnelle 
und sichere Montage. Die höheneinheiten-
bezogenen Patchkabelführungen im rechten 
Kabelführungsbereich sorgen für ein 
sauberes und gezieltes Management.  
Die geteilten Türen bieten mit 180° 
Öffnungswinkel einen optimalen Zugang zu 
allen Arbeitsbereichen für sicheres und 
schnelles Handling. Die Türen können bei 
Bedarf demontiert werden. 
Die ODF Systemgestelle können freistehend, 
an der Wand, in Reihe und B2B aufgestellt 
werden. Ein Bodenausgleich erfolgt über 4 
Stellfüße im Sockel. 

 

 

   
   

1.1 Allgemeine Hinweise 
  

   

 
 

 

Montageanleitung 
Diese Montageanleitung richtet sich an ausgebildetes Personal und setzt Fachkenntnisse im Umgang mit 
Glasfasern, Glasfaserkabeln, Leerrohrsysteme, Einblaskabeln sowie den fachgerechten Umgang mit 
lösbarer Verbindungstechnik wie Steckverbindersysteme und permanenter Verbindungstechnik, z.B. 
Spleißverbindungen voraus.  
Diese Anleitung sollte vor der Montage vollständig gelesen werden. Grundsätzlich sind immer die 
geltenden Unfallverhütungsvorschriften, sowie die Vorschriften zum Arbeiten und Betrieb von 
Glasfasersystemen zu beachten. 

  

 

Warnung! Mögliche unsichtbare Laserstrahlung vorhanden! 
Bei allen Arbeiten an optischen Systemen sind die entsprechenden Vorschriften zum Umgang mit 
Glasfasern und möglicher Laserstrahlung zu beachten 

  

 

Hinweise zur Handhabung von Glasfaserkabeln 
Bei der Handhabung von Glasfaserkabeln und Fasern sind die Herstellerangaben zu beachten und die 
entsprechenden Werkzeuge zu verwenden. Bei Schneidwerkzeugen muss die richtige Schnitttiefe ggf. 
durch vorherigen Probeschnitt überprüft und bei Bedarf korrigiert werden.  
Die geltenden Sicherheitsmaßnahmen sind einzuhalten, sowie die notwendigen Schutzmittel, wie z.B. 
Schutzbrille zu tragen. Faserreste sind fachgerecht zu sammeln und zu entsorgen. 

   



 
 

 

2 Allgemeines 

  

   

2.1 Grundausstattung ODF-System Gestelle  
 
Wichtiger Hinweis: Vor der Montage ist der Lieferumfang auf Vollständigkeit und eventuelle Transportschäden zu prüfen. 
Sollten sich Mängel vorfinden sind diese zu dokumentieren und die Reklamationen umgehend zu melden. 
   
Die ODF-Systeme-900 und 1200 sind in der folgenden 
Form vormontiert und abgesehen von der Baubreite 
identisch. Im Lieferumfang sind die aufgeführten 
Komponenten enthalten: 

• 1x Gestell 

• 1x Türen (symmetrisch 450 bzw.600mm breit) 

• 6x Fiber-Cable-Divider, Abfangung und 
Aufteilung  (vormontiert)  

• 8x Spulen für Patchkabelmanagement 
(montiert)  

• 2x 19“ 47RU Montageprofil (vorne und 
hinten) 

• 47x Kabelführungsring für Patchkabel 
(montiert auf jeder RU) 

 
 

 

 
   

2.2 Abmessungen und Gewicht 
  

   

 

 

 

   
Gewicht: 
ODF-System-600:       90 kg 
ODF-System-1200:   110kg 
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2.3 Werkzeuge 
  

   
Es werden neben dem üblichen Werkzeugen und 
Maschinen keine Sonderwerkzeuge benötigt.  

  

   
   

3 Montage ODF 

  

   

3.1 Vorbereitung 
  

   
Der Optical Distribution Frame (ODF) wird in der Regel 
stehend auf einer Pallette geliefert. Die Anlieferung 
kann aber auch liegend erfolgen.  
Bitte stellen Sie sicher, dass der ODF, bedingt durch die 
geringe Bautiefe von 300mm beim Auspacken und 
Handling nicht umfällt. 
 
 

 

 
   

3.2 Montage 
  

   
Positionieren Sie den ODF am Aufstellort entsprechend 
den Layoutplanungen und möglicherweise 
vorinstallierten Kabelführungssystemen. Markieren Sie 
je nach Kabelzuführung und Anwendung ggf. auf der 
Bodenplatte notwendige Ausschnitte für 
Kabelzuführung oder Befestigungen. Führen Sie die 
notwendigen Arbeiten fachgerecht aus. 

  

   
Platzieren Sie den ODF am Aufstellort und richten Sie 
das Gestell ordnungsgemäß aus. 
 
Die Stellfüße zur Niveauregulierung sind an der äußeren 
Schrankseite angebracht (blaue Pfeile) und die 
Bodenbefestigungspunkte befinden sich nach innen 
versetzt (rote Pfeile). 
Die Abbildung zeigt die linke Seite. Die rechte Seite ist 
spiegelbildlich angeordnet. 
 
Montieren Sie den ODF standsicher am Aufstellort. 

 

 
   
   
   
   
   
   
   



 
 

 

3.2.1 Montage System-Panel 
  

   
Das Beispiel zeigt die Montage der Wavepace System-
Panel. (Montagezubehör ist im Lieferumfang des Panels 
enthalten.) 
 
Details zur Montage und Anwendung der System-Panel 
sind der in der gesonderten Montageanleitung der 
Panel zu finden. 
 
Setzen Sie, gemäß der Belegungsplanung des ODF an 
den erforderlichen RU-Montagepositionen die 
Käfigmuttern in das vordere rechte Montageprofil ein. 
 

 

 

 
   
Setzen Sie an der entsprechenden Position auch an  
dem rechtsseitig hinten liegenden Montageholm die 
Käfigmuttern ein.  

 

 
   
Setzen Sie das metallische Schlosselement richtig 
ausgerichtet für die Aufnahme des Riegelverschluss der 
Panel an der entsprechenden Stelle in die Lochung des 
linksseitigen vorderen Holm ein. 
 
WICHTIG: die gezeigte Ausrichtung des Schlosselement 
ist zwingend einzuhalten, da ansonsten sich das 
Element beim Öffnen mit herausziehen kann. 

 

 

  
 

 
   



 
 

 

Bei korrekter Montage stellt sich der Entriegelungs-
hebel beim Schließen automatisch in die senkrechte 
Position. 

 

   
   
Installieren Sie das vorbereitete Panel und schrauben 
Sie es entsprechend fest.  
 
(Weitergehende Hinweise zu den Wavepace System- 
Panel finden Sie in der zugehörigen Anleitung der 
Panel) 
 
 
 

 

 
   
Hinweis: Standard 19“ Panel können in der üblichen 
Weise an den vorderen Montageholmen montiert 
werden. 

  

   

3.2.2 Kabelabfangung und Aufteilung 
   

3.2.2.1 Fiber-Cable-Divider 
  

   
Im linksseitigen 300 (600) mm breiten Kabelzuführungs- 
und Aufteilbereich sind auf 2 Trägerplatten mit 6 Stück 
Fiber-Cable-Divider vormontiert. (Aufteilung auf je 8 
Auslässe) 
 
Die Trägerplatte bietet die Möglichkeit 4 Fiber-Cable-
Divider aufzunehmen, so dass ggf. noch nachgerüstet 
werden kann. 
 
Die Zuführung ist generell von Oben und Unten möglich 
und kann durch entsprechende Ausrichtung der Fiber-
Cable-Divider angepasst werden.  
 
 

 

 
   



 
 

 

Diese Elemente können in der Höhe bei Bedarf versetzt 
werden. Dazu müssen die Befestigungsschrauben gelöst 
und die Käfigmuttern versetzt werden. 
 
Durch Lösen der Abdeckungsschrauben an der 
Abfangung kann diese abgenommen werden und ist 
somit für weitere Arbeiten und die Montage zugänglich.  

 

 
   
Der Fiber-Cable-Divider hat auf der Zuführungsseite 
eine PG-Verschraubung zur Einführung und Abfangung 
von Kabel und Kabelschutzrohre mit Ø 7-14mm. Im 
Aufteilbereich ist ein Verteilblock zur Fixierung von bis 
zu 8 Schutzschläuchen oder Bündeladern/ Kabel mit bis 
zu 5mm Durchmesser montiert. 
 
Im Lieferumfang sind je Element eine Rolle mit 14 m 
Schutzschlauch  Ø 5/3,5mm enthalten. (Es ist auch 
möchlich das nur eine Rolle mit der Gesamtlänge dem 
LV beigefügt ist.) 
 
In dem Divider kann bei Verwendung eines 
Kabelschutzrohrs im Einführungsbereich auch der 
notwendige Gas-Wasserblocker aufgenommen werden.  
 
Im Bereich der Einführung besteht die Möglichkeit an 
der Prägelasche mitels Kabelbinder Kabel oder 
Kabelschutzrohr zusätzlich zugentlastet abzufangen. 

 

 

   
Markieren Sie am Kabel die entsprechende 
Absetzposition und setzen Sie das Kabel fachgerecht ab.  
Führen Sie das abgesetze Kabel durch die PG 
Verschraubung in den Fiber-Cable-Divider ein, falls das 
nicht schon vor dem Absetzen erfolgt ist. 
 
Fangen Sie je nach Kabelkonstruktion das zentrale 
Abfangelement oder auch mögliches Aramidgarn an der 
schraubbaren Zugentlastung ab. 
 
 

 

 
   
Bei Verwendung von Kabelschutzrohren und der 
Einblastechnik für die Kabel ist das Kabelschutzrohr 
soweit in den Fiber-Cable-Divider einzubringen, das der 
Gas-Wasserblocker im montierten Zustand im Bereich 
der Prägelasche liegt und dort nachträglich ggf. 
zusätzlich fixiert werden kann.  
Der Kabelbinder sollte zur einfacheren Montage vorab 
gesetzt werden. 
 

 

 
   



 
 

 

Schneiden sie erforderliche Anzahl an Schutzschläuchen 
von der Rolle ab. 
  
Die Länge beträgt entweder 175cm oder 200cm. Die 
erforderlichen Länge entnehmen Sie den aufgezeigten 
Kabelführungen unter 3.2.2.2 und 3.2.2.3  
(siehe nachfolgendes Kapitel) 
 
Setzen Sie den Schutzschlauch entsprechend in den 
Verteilblock ein und achten Sie darauf, dass dieser auch 
wie gezeigt bis in das Abfangelement geführt wird. 
 
Bündeladern und/oder Kabel werden entsprechend 
eingeführt.  
Die Adern- und Kabellänge muss von dieser Stelle 
zusätzliche 140 cm lang sein, zur Ablage der Fasern in 
der Spleißkassette. Daraus ergibt sich eine Adern-, 
Kabellänge von 315cm bzw. 340cm. 
 
Hinweis: 
Achten Sie darauf, dass Kabel die ggf. größer als 5mm 
im Durchmesser sind, nicht unzulässig geklemmt 
werden.  

 

 

   
Der Fiber-Cable-Divider wird an der entsprechenden 
Stelle an der Trägerplatte fixiert.  
 
Achten Sie darauf, dass die Kabel- und Kabelschutzrohr-
führungen kreuzungsfrei verlaufen. 
 
 

 

 
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   



 
 

 

3.2.2.2 Kabelzuführung von Oben  
  

   
Bei der Kabelzuführung von Oben sollte der Fiber-
Cable-Divider an der aufgezeigten Position montiert 
werden.  
Vom oberen Abfangelement wird der blau markierte 
Bereich (Balken an der rechten Seite) auf den RU 1 bis 
RU 24 versorgt und vom unteren Abfangelement der 
orange markierte Bereich von RU 25 bis RU 47. 
 
Die Schutzschlauch bzw. Adernführung erfolgt gemäß 
der grünen und roten Führungsempfehlung. 

• Grüne Führungslänge  beträgt ca. 175cm ab 
Unterkante Abfangung bis in die Panel. 
 

• Rote Führungslänge  beträgt ca. 200cm ab 
Unterkante Abfangung bis in die Panel.  

 

 
   

3.2.2.3 Kabelzuführung von Unten 
  

   
Hinweis: 
Auch bei der Kabelzuführung von Unten sollte der ODF 
von RU 1 beginnend belegt und angeschalten werden, 
gemäß der allgemeinen Zählweise von Oben nach 
Unten.  
 
Bei der Kabelzuführung von Unten sollte der Fiber-
Cable-Divider an der aufgezeigten Position montiert 
werden.  
Vom oberen Abfangelement wird der blau markierte 
Bereich (Balken an der rechten Seite) auf den RU 1 bis 
RU 24 versorgt und vom unteren Abfangelement der 
orange markierte Bereich von RU 25 bis RU 47. 
 
Die Schutzschlauch bzw. Adernführung erfolgt gemäß 
der grünen und roten Führungsempfehlung. 

• Grüne Führungslänge  beträgt ca. 175cm ab 

Unterkante Abfangung bis in die Panel. 

 

• Rote Führungslänge  beträgt ca. 200cm ab 
Unterkante Abfangung bis in die Panel. 

 

 

 
   



 
 

 

Führen Sie den Schutzschlauch bzw. die Adern/Kabel 
von der Abfangung zu den Panel.  
Schwenken Sie die Panel auf, um einen möglichst freien 
Blick und Zugriff auf die Kabelführung zu haben. 
 
Verlegen Sie den Schutzschlauch an der jeweiligen RU 
(Höheneinheit) in die vorgegebenen Laschen an der 
Rückseite des ODF. 
 
Führen Sie dann die Verlegung in das U des 
Montagewinkel des Panels und fixieren Sie den 
Schutzschlauch/Kabel mit Klettband. (Ist im LV des 
Panels enthalten) 

 

 
   
Legen Sie den Schutzschlauch bzw. das Kabel in das 
Panel ein und fixieren Sie es an der entsprechenden 
Abfangposition. 
 
Ggf. kann der Schutzschlauch bzw. das Kabel mit einer 
Lage Schaumstoffklebeband umwickelt werden für 
stärkeren Halt und zur Vermeidung von Belastungen am 
Kabel. 
 

 

 
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   



 
 

 

4 Patchkabelführungen 

  

   
Generell erfolgt die Führung von Patchkabeln gemäß 
der Abbildung rechtsseitig aus den Panel durch die 
zugehörige Kabelführung am Gestell nach hinten, 
entlang des Montagebügel.  
Je nach Anschaltung werden die Patchkabel 
entsprechend weiter geführt. 
 
Hinweis: In der Praxis haben Patchkabel von 2mm 
Durchmesser als sehr praktikabel erwiesen. 
 
Bei der Verwendung von HD-Panel und einer 
Vollbeschaltung des ODF sind Patchkabel mit größerem 
Durchmesser nicht händelbar. 

 

 
   
Die Bilder aus der Praxis zeigen die Teilanschaltung 
eines 96 Port HD-Panel mit 2mm Wavepace Patchkabel. 
 
Die Patchkabel sind gemäß dem oben aufgezeigten 
Führungsscenario vom Adapterport in die 
entsprechende Kabelführung am Gestell, durch die 
Führung am Montagebügel nach hinten geführt und 
dort über die Spule des Patchkabelmanagement gelegt.    
 
Die Bilder zeigen, dass die Patchkabel parallel, ohne 
Schlaufen und locker geführt in die Führungen 
eingelegt sind. 
 
Die Patchkabel sollten an diesen Stellen nicht mittel 
Kabelbinder oder dergleichen fixiert werden, damit die 
belastfreie Mitführung beim Schwenkvorgang der Panel 
sichergestellt ist. 
 
 

 

 
 

 
   
Im 300 (600)mm breiten Patchkabelmanagement-
bereich kann die Positionen der vormontierten Spulen 
angepasste werden. Hierzu die Schrauben lösen, die 
Käfigmuttern entsprechend umsetzen und die Spulen 
neu fixieren. 
  
In der senkrechten Führung der Kabel (wo die Kabel 
hängen) kann eine Bündelung der Patchkabel mittels 
Klettband ggf. sinnvoll sein. 

 

 



 
 

 

4.1 CrossConnect innerhalb des ODF 
   
Die nebenstehende Abbildung zeigt beispielhaft die 
Kabelführung bei Anschluss der Systemtechnik      
und Abschluss der Feederverbindungen            inner-
halb eines ODF.  
 
Hinweis: Auf eine kreuzungsfreie Kabelführung ist 
unbedingt zu achten, um spätere Umschaltungen sicher 
zu stellen. Patchkabelüberlängen müssen aushängen 
und dürfen nicht über eine oder mehrere Spulen 
aufgewickelt werden. 
 
(Eine größere Abbildung ist Anhang der Anleitung 
hinterlegt) 

 

 
   

4.2 CrossConnect über mehrere ODF 
   
In diesem Beispiel erfolgt der Anschluss der 
Systemtechnik          und Abschluss der Feederver-
bindungen            jeweils in einem separaten ODF.  
 
Die Überführung erfolgt über entsprechende 
Patchkabelführungen oberhalb der ODF. Diese 
Kabelführungen wie z.B. das FiberDuct-System sind 
Bestandteil des ODF und müssen separat bestellt 
werden.  
 
Hinweis: Auf eine kreuzungsfreie Kabelführung ist 
unbedingt zu achten, um spätere Umschaltungen sicher 
zu stellen. Patchkabelüberlängen müssen aushängen 
und dürfen nicht über eine oder mehrere Spulen 
aufgewickelt werden. 
 
(Eine größere Abbildung ist Anhang der Anleitung 
hinterlegt) 
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4.3 CrossConnect über mehrere ODF mit optionaler Storage-Bay 
   
In dieser alternativen Lösung erfolgt der Anschluss der 
Systemtechnik          und Abschluss der Feederver-
bindungen            jeweils in einem separaten ODF. 
Zwischen dem jeweiligen ODF-System wird eine 
separate, optionale Storage-Bay-300 (300mm 
Baubreite) hinzugefügt. 
 
Die Überführung erfolgt über entsprechende 
Patchkabelführungen oberhalb der ODF. Diese 
Kabelführungen wie z.B. das FiberDuct-System sind 
Bestandteil des ODF und müssen separat bestellt 
werden.  
 
Hinweis: Auf eine kreuzungsfreie Kabelführung ist 
unbedingt zu achten, um spätere Umschaltungen sicher 
zu stellen. Patchkabelüberlängen müssen aushängen 
und dürfen nicht über eine oder mehrere Spulen 
aufgewickelt werden. 
 
(Eine größere Abbildung ist Anhang der Anleitung 
hinterlegt) 
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5 Zubehör und Varianten 

  

   
 ODF-System  
77700900 ODF-System-900: Optical Distribution Frame aus pulverbeschichtetem Metall als Kompletteinheit, 

bestehend aus Montagerahmen mit 47 RU für Systempanel, 8 Überlängenspulen, 6 Fiber-Cable-Divider, 
Ringkabelmanagement und 2 Türen, Maße: (H x B x T)  2.200 x 900 x 300, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 

  
77701200 ODF-System-1200: Optical Distribution Frame aus pulverbeschichtetem Metall als Kompletteinheit, 

bestehend aus Montagerahmen mit 47 RU für Systempanel, 8 Überlängenspulen, 6 Fiber-Cable-Divider, 
Ringkabelmanagement und 2 Türen, Maße: (H x B x T)  2.200 x 1.200 x 300, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 

  
 System-Panel (alle Panel auch in der Spleißausführung für HeatShrink verfügbar) 
77750004 SP-48-System-Panel-SC/APC-Crimp: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel anschlussfertig 

vorkonfektioniert mit 48 SC/APC Simplex Kupplungen und Pigtails, spleißfertig gem. DIN Farbcode in den 
Spleißkassetten für Crimp Spleißschutz eingelegt, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 

  
77750007 P-48-System-Panel-SC/APC: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel vorkonfektioniert mit 48 

SC/APC Simplex Kupplungen, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 
  
77750014 SP-48-System-Panel-LC/APC-Crimp: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel anschlussfertig 

vorkonfektioniert mit 24 LC/APC Duplex Kupplungen und 48 Pigtails, spleißfertig gem. DIN Farbcode in den 
Spleißkassetten für Crimp Spleißschutz eingelegt, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 

  
77750017 P-48-System-Panel-LC/APC: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel vorkonfektioniert mit 24 

LC/APC Duplex Kupplungen, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm Farbe: Lichtgrau RAL 7035 
  
77750024 SP-72-System-Panel-LC/APC-Crimp: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel anschlussfertig 

vorkonfektioniert mit 18 LC/APC Quad Kupplungen und 72 Pigtails, spleißfertig gem. DIN Farbcode in den 
Spleißkassetten für Crimp Spleißschutz eingelegt, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035  

  
77750027 P-72-System-Panel-LC/APC: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel vorkonfektioniert mit 18 

LC/APC Quad Kupplungen, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 
  
77750034 SP-96-System-Panel-LC/APC-Crimp: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel anschlussfertig 

vorkonfektioniert mit 24 LC/APC Quad Kupplungen und 96 Pigtails, spleißfertig gem. DIN Farbcode in den 
Spleißkassetten für Crimp Spleißschutz eingelegt, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 

  
77750037 P-96-System-Panel-LC/APC: 1 RU Systemanschluss- und -verteiler-Patchpanel vorkonfektioniert mit 24 

LC/APC Quad Kupplungen, Maße: 485 x 260 x 44,45 mm, Farbe: Lichtgrau RAL 7035 
  
 Pigtails und Kupplungen 
10445936 Pigtailsatz SC/APC 12-farbig nach DIN-Farbcode, SM an G.657.A1-Faser, 2 m lang, 900 µm, Stecker Grade B 
  
10445938 Pigtailsatz LC/APC 12-farbig nach DIN-Farbcode, SM an G.657.A1-Faser, 2 m lang, 900 µm, Stecker Grade B 
  
Auf Anfrage Reflektoren und Dämpfungsglieder 
  
 Patchkabel 
104480xx OPC-2,0-x-SC/APC-SC/APC:   LSZH Patchkabel mit Ø2mm an G.657.A2 Corning LBL Faser, Farbe weiß. 

Stecker: Grade B. Standardlängen: 1, 2, 3, 5, 10 Meter. Eindeutige Typkennzeichnung auf dem Kabelmantel.  
  
104482xx OPC-2,0-x-SC/APC-LC/APC:   LSZH Patchkabel mit Ø2mm an G.657.A2 Corning LBL Faser, Farbe weiß. 

Stecker: Grade B. Standardlängen: 1, 2, 3, 5 Meter. Eindeutige Typkennzeichnung auf dem Kabelmantel. 
  
104484xx OPC-2,0-x-LC/APC-LC/APC:   LSZH Patchkabel mit Ø2mm an G.657.A2 Corning LBL Faser, Farbe weiß. 

Stecker: Grade B. Standardlängen: 1, 2, 3, 5 Meter. Eindeutige Typkennzeichnung auf dem Kabelmantel. 
  
  
 
 
 

 

  



 
 

 

 Spleißtechnik 
10443958 Kit bestehend aus 6 Spleißkassetten für 12 Heat-Shrink Spleißschutzelemente, 4 mm, grau, inkl. 1 

Abdeckung. Zur Verwendung in den 72er und 96 er HD-Panel und der MDU-Wallbox 
  
Auf Anfrage Crimpspleißschutz oder Heat Shrink Spleißschutz 
  
 Kabelführungsystem 
Auf Anfrage Ein spezielles FiberDuct Kabelführungssystem für Patchkabel in den Breiten 4“, 6“ und 12“ verfügbar mit 

diversen Montageoptionen für alle Anwendungen und Auslasssystemen für Ihre Applikation. 
Sprechen Sie uns an für Ihre Planungsunterstützung. 

  
  
 Sonstiges 
 Wir sind autorisierter Distributor für Produkte von Arris/CommScope, ATX, Belden, Corning, DKT, Egeplast, 

Gabocom, etc..  
 
Wir verfügen darüber hinaus auch über alle weiteren FTTH Ausbaukomponenten  besondere Green-Shelter 
Systeme. Besuchen Sie unsere Webseite: www.wavepace.com  oder sprechen Sie uns an. Unsere Experten 
beraten Sie gern. 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 
 
 
 

 

http://www.wavepace.com/


 
 

 

6 Anhang 

  

6.1 CrossConnect innerhalb des ODF  (siehe 4.1) 

  

 



 
 

 

6.2 CrossConnect über mehrere ODF (siehe 4.2) 

  

 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  



 
 

 

6.3 CrossConnect über mehrere ODF mit optionaler Storage-Bay (siehe 4.3) 
  

 
  

 


